
Nr.21

zu
r 

ak
tu

el
le

n 
En

tw
ic

kl
un

g 
im

 Ö
PN

V 
un

d 
zu

 
H

an
dl

un
gs

m
ög

lic
hk

ei
te

n 
vo

n 
B

et
ri

eb
sr

ät
en

ST
RA

TE
G

IE
TA

G
U

N
G

ORGANISATORISCHES:

Tagungsort:
Contel Hotel Koblenz, Pastor-Klein-Straße 19,
56073 Koblenz – Rauental, Tel: 0261 40650
www.contel-koblenz.de

Teilnahmegebühr:
940 € zzgl. gesetzl. MwSt. Rechnungsstellung nach  
Eingang der Anmeldung.

Hotelkosten: 
Werden separat vom Hotel berechnet und betragen 539 € incl. 
MwSt. (Sie beinhalten 2 ÜN/Frühstück zu je 125 € 
und die Tagungspauschale von 289 € für 3 Tage) 

Anmeldungen:
Die Hotelbuchung übernehmen wir. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 
Bei kurzfristigen Absagen vor Beginn der Veranstaltung 
entstehen Stornokosten. Eine Stornierung ist schriftlich 
vorzunehmen. Eine Vertretung kann selbstverständlich 
benannt werden. 

Tel: 02681 98 39 714 • Fax: 02681 98 39 715 
E-Mail: cornelia.reimann@wunder-ub.eu

Thomas Wunder
Unternehmensberatung GmbH 
Driescheider Weg 26, 57610 Altenkirchen
Tel: 02681 98 39 714
Fax: 02681 98 39 715
E-Mail: mail@wunder-ub.eu

Dr. Volker Röske
Sozialforschung &
Organisationsberatung
Blidenfeldstraße 16
76889 Gleiszellen
Tel: 0 63 43 / 93 94 03
E-Mail: volkerroeske@t-online.de

V E R A N S T A L T E R A N M E L D U N G

3 . - 5 . J U L I  2 0 2 3
 Conte l -Hote l , Kob lenz

Das Seminar vermittelt Kenntnisse, die für eine sach- 
und fachgerechte Betriebsratsarbeit gemäß §37 Abs. 
6 BetrVG erforderlich sind.



                 

LIEBE KOLLEGINNEN, LIEBE KOLLEGEN!

Was bedeutet das „Deutschlandticket“ für unsere Kolle-
ginnen und Kollegen? Wie werden die ÖPNV-Betriebe die 
neuen Fahrgastzuwächse bewältigen? Und wie kann das 
Verkehrsangebot weiter ausgebaut werden, damit die Men-
schen auch dauerhaft umsteigen vom Auto?

Die Debatte um die Verkehrswende hat neue Schubkraft ge-
wonnen, und das ist gut so! Und doch wissen wir auch: in 
vielen, vielen Betrieben dünnen wir derzeit das Verkehrsan-
gebot aus. Personalnot und immer noch hohe Krankenquo-
ten zwingen dazu. Zugleich wachsen die Belastungen der 
Beschäftigten. 

Genau diesen Fragen gehen wir im KOBLENZER FORUM 
nach, wie immer mit vielen interessanten und kompetenten 
Gesprächspartnern. Und wir hören Berichte aus den Betrie-
ben und gewinnen damit einen brandaktuellen Praxisüber-
blick über unsere Branche. Das ist wichtig für die eigene 
Betriebsratsarbeit zuhause.

Seid dabei! Wir freuen uns auf Euch!

Thomas Wunder 

Dr. Volker Röske 

und das KoFo-Team 

 12:00 UHR  Anreise und Mittagessen

 14:00 UHR  Eröffnung - Themen - Organisatorisches
 14:30 UHR WELCHEN UMBRUCH (TRANSFORMATION) IM  
    ÖPNV BEWIRKT DAS 49 EURO-TICKET ?
     • Auswirkung auf die Finanzierung 
     Situation in den Kommunen 
    • Auswirkung auf das Verkehrsangebot: 
     Ausweitung contra Ausdünnung  
    • Auswirkungen Fahrbetrieb, Vertrieb und IT
    Volker Wente, VDV-Geschäftsführer NRW
    Harald Kraus, Arbeitsdirektor DSW 21 
    
    Betriebsräte berichten aus den Betrieben
 
 18:00 UHR Abendessen

 09:00 UHR  NEUER „E-BETRIEBSHOF“ IN KÖLN – 
    WAS BEDEUTET DAS FÜR BETRIEB, 
    WERKSTATT UND DIENSTPLÄNE?
    Die KVB berichtet  
  
    WASSERSTOFF-BUSFLOTTE – EINE MACHBARE 
    ALTERNATIVE ODER ZU TEUER?
    EIN ERFAHRUNGSBERICHT AUS WUPPERTAL
    • Technische und finanzielle Voraussetzungen
    • Zentraler oder dezentraler Betriebshof?
    • Arbeitsorganisation und Dienstpläne
    Sabine Schnake, Geschäftsführerin WSW Mobil

  12:30 UHR  Mittagesssen 

DIENSTAG, 04.07.2023  

MONTAG, 03.07.2023

MITTWOCH, 13.07.2022

 14:00 UHR REKOMMUNALISIERUNG DES ÖPNV 
    GELUNGEN? „KOMMUNALVERKEHR   
    RHEIN-NAHE“ (KRN) IN BAD KREUZNACH 
    • Personalgewinnung
    • 49-Euro-Ticket
    • Aufbau eines neuen Betriebsrats
    Uwe Hiltmann, Geschäftsführer KRN
       
    Flexplan und Wunschdienstplan –   
    zwischen Verbesserung und Scheitern in 
    der Praxis
    Betriebsräte berichten   
    Jörg Schulz, Dienstplan-Analyst 

 18:00 UHR  Abendessen, 
    gemeinsamer Koblenzer Abend

 09:00 UHR  MITTLERE UND KLEINERE ÖPNV-BETRIEBE – 
    WIE KÖNNEN SIE DIE VERKEHRSWENDE   
    SCHAFFEN?
    Bericht aus Völklingen.
    Thorsten Grundacker, Geschäftsführer VVB

    Diskussionsrunde und Praxisberichte
    OHNE PERSONAL KEIN ÖPNV: WAS SOLLTE 
    UNSER UNTERNEHMEN TUN, UM EIN 
    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER ZU SEIN? 
    PRAXISBEISPIELE, IDEEN UND FORDERUNGEN

    Betriebsräte berichten aus den Betrieben

 12:30 UHR  Mittagessen, Ende des KOBLENZER FORUMS


	flyer-kofo-2023-web-2.pdf
	flyer-kofo-2023-web-1.pdf

